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Schachfestival im Theater Dortmund vom 28. Juni bis 06. Juli
Acht Großmeister kämpfen beim Sparkassen Chess-Meeting 2008 um den Sieg
Vier Top Ten-Spieler sowie Nummer 1 und 3 der deutschen Rangliste am Start

Dortmund. Vom 28. Juni bis 06. Juli steht das Theater Dortmund wieder ganz im Zeichen des
Schachsports. Acht Großmeister kämpfen beim Sparkassen Chess-Meeting 2008 – es ist die
36. Auflage der Internationalen Dortmunder Schachtage – um Punkte und Siege. Die Besucher
von Deutschlands traditionsreichstem klassischen Schachturnier erwartet ein erstklassig
besetztes Teilnehmerfeld:

Vier Top Ten-Spieler der aktuellen Weltrangliste zählen zu den Turnierfavoriten: Allen voran
der Titelverteidiger und Weltranglistenerste, Wladimir Kramnik. Der 32-jährige Russe
dominierte in den vergangenen beiden Jahren im Schauspielhaus – und baute seine Erfolgsserie
in Dortmund auf mittlerweile acht Titel aus. Beim Sparkassen Chess-Meeting kann Kramnik
nochmals seine Form unter Beweis stellen, bevor er im Oktober in Bonn zum WM-Duell gegen
Viswanathan Anand antritt. Shakhriyar Mamedjarow geht zum zweiten Mal in Folge an den
Start. Der 22-jährige Weltklassespieler aus Aserbaidschan ist die Nummer sechs der
Weltrangliste. Den dritten Platz beim letztjährigen Sparkassen Chess-Meeting belegte Peter
Leko. Und auch in diesem Sommer will der 28-jährige Ungar, Turniersieger der Jahre 1999
und 2002, wieder um den Sieg mitspielen. Weiterer Titelkandidat ist die Nummer eins der
Ukraine,  Wassily Iwantschuk. Der 39-Jährige, der im vergangenen Jahr mit zahlreichen
Erfolgen beeindruckte, ist Neunter der Weltrangliste.

Die deutschen Farben vertreten Arkadij Naiditsch und Jan Gustafsson. Arkadij Naiditsch
(22) ist die Nummer eins der deutschen Rangliste. Der Dortmunder Lokalmatador schrieb
2005 im Schauspielhaus Schachgeschichte, als er der erste deutsche und mit 19 Jahren
gleichzeitig der jüngste Sieger des Sparkassen Chess-Meetings wurde. Jan Gustafsson (28)
belegt den dritten Platz der nationalen Rangliste. Der gebürtige Hamburger gibt in diesem Jahr
sein Debüt bei den Schachtagen. Ebenfalls zum ersten Mal dabei: Ian Nepomniachtchi aus
Russland. Mit seinem Sieg beim Aeroflot Open in Moskau hat sich der 17-Jährige die
Einladung für das Sparkassen Chess-Meeting erspielt. Der niederländische Spitzenspieler
Loek van Wely (35) kehrt nach 2005 wieder nach Dortmund zurück. Bei seinem damaligen
Debüt im Schauspielhaus belegte van Wely in einem Zehnerfeld den vierten Rang.

Der Turniermodus: Der Sieger des Sparkassen Chess-Meetings wird in insgesamt sieben
Spielrunden ermittelt. Jeder der acht Großmeister trifft somit einmal auf jeden Kontrahenten.
Die traditionellen Sparkassen Open A und B werden von Montag, 30. Juni, bis Sonntag, 06. Juli,
ausgetragen. Spielort für die Open-Turniere ist das Rathaus der Stadt Dortmund.
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